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Fachbereich 45 14. April 2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berichterstattung für den Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität am 29.4.2021 
zum TOP 4.7 Berichterstattung zu Potsdamer Naturdenkmälern  
(gemäß Beschluss zur DS 20/SVV/0939) 
 
 
Die Naturdenkmäler im öffentlich zugänglichen Raum wurden zu etwa 80 % beschildert. 
Weitere Objekte werden zeitnah bestückt. 
 
Zu den als Naturdenkmal ausgewiesenen Gehölzen auf Privatflächen, insbesondere in 
Gärten, befindet man sich teilweise noch in Abstimmung mit den Eigentümern und 
entscheidet im Einzelfall über die Anbringung von Naturdenkmal-Schildern, um auch den 
ästhetischen Ansprüchen der Eigentümer entgegenzukommen. 
 
Die Naturdenkmal-Schilder wurden mit einem QR-Code versehen, der einen Link auf die 
Internetseite der Landeshauptstadt Potsdam, Naturdenkmäler, ermöglicht. Die hier 
einsehbare Verordnung und ergänzenden Erläuterungen enthalten u. a. die Ge- und Verbote 
sowie konkrete Angaben zum Schutzzweck jedes einzelnen Objektes. 
 
Darüber hinaus gibt eine bereits bestehende interaktive Karte Auskunft über die genaue 
Lage jedes Naturdenkmales. Diese wird derzeit auf ihre Genauigkeit geprüft und 
überarbeitet. 
 
Der barrierefreie Zugang ist bei 95 % der im öffentlich zugänglichen Raum befindlichen 
Naturdenkmäler gegeben. Nur wenige Objekte stehen im unwegsamen Gelände (z. B. 
Forstbereich ohne Durchwegung). Hier würde die Errichtung eines neuen barrierefreien 
Weges zu einem erheblichen Eingriff führen und wäre unverhältnismäßig. 
 
Im Internetauftritt der Landeshauptstadt Potsdam gibt es, ähnlich wie bei anderen 
Themenschwerpunkten, eine mehrsprachige Einführung in die Thematik. 
 
Die gesonderte Beschilderung von schwer auffindbaren Naturdenkmälern mit Wegweisern 
wird nach der noch ausstehenden Aktualisierung der Naturdenkmal-Verordnung geprüft und 
in Angriff genommen. 
 
 
 
 
 
Lars Schmäh 
Fachbereichsleiter Klima, Umwelt und Grünflächen 
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Naturdenkmal Nr. 31 Stiel-Eiche auf dem Bassinplatz, Beschilderung mit QR-Code 
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Naturdenkmal Nr. 14 Stiel-Eiche Krampnitzer Straße gegenüber Einfahrt Fährstraße (Sacrow) 
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